
auric Hörcenter in Hildesheim
Bahnhofsallee 25 · Telefon: (05121) 2 80 80 60

Herr Komas · Hörakustikmeister

Sind Sie unzufrieden mit Hörgeräten, die Sie woanders  
gekauft haben? Dann geben Sie uns die Chance, es besser 
zu machen. Jetzt kostenlos & unverbindlich einen Termin 
vereinbaren.

Hörakustikmeister

Sind Sie unzufrieden mit Hörgeräten, die Sie woanders NORD
STADTTEILANZEIGER

Januar 2022

städter

Ins Licht 
gerückt

25. November 2021
Internationaler Tag gegen 
Gewalt an Frauen

10. Dezember 2021
Tag der Menschenrechte

27. Januar 2022
Tag des Gedenkens an die Opfer 
des Nationalsozialismus

12. Februar 2022
Internationaler Tag gegen den 
Einsatz von Kindersoldaten

Beleuchtung und Aktionen an der Martin – 
Luther – Kirche Nordstadt zu verschiedenen 
Gedenktagen, jeweils ab 17 Uhr.

Geö� nete Kirche für Tre� en und 
Gespräche von 18 – 20 Uhr: 

... und weitere Unterstützer:innen

Am Donnerstag, 27.1., findet die 3. Veran-
staltung der Reihe:
„Ins Licht gerückt: Für Vielfalt, Gewalt-

„Ins Licht gerückt: 
Für Vielfalt, Gewaltfreiheit 
und Menschenrechte“:
Internationaler Tag des Gedenkens an die Opfer 
des Nationalsozialismus“ am Donnerstag, 27. Januar

freiheit und Menschenrechte statt“. Dieser 
Tag ist der „Internationale Tag des Geden-
kens an die Opfer des Nationalsozialis-

mus“.
Die Martin-Luther-Kir-
che wird  von 17 – ca. 20 
Uhr in Gelb beleuchtet. 
Der Lichtkünstler Sönke 
Franz wird Impulse, Im-
pressionen, Gedenken und 
Gedanken in einem kurzen 
Film an den Kirchturm 
pro jizieren.
Auf dem Kirchplatz wird 
es bei Tee und Punsch Ge-
sprächsmöglichkeiten am 
Feuerkorb geben.
Darüber hinaus ist fol-
gendes Programm geplant:
17 Uhr: Online Übertra-
gung der Gedenkveranstal-
tung der Stadt Hildesheim  
18 Uhr: Workshop zur 
(Um) Gestaltung der Ge-
denktafel für die Gestor-
benen im 2. Weltkrieg an 
der Martin-Luther-Kirche
19 Uhr: Gesprächsimpuls 
am Feuerkorb mit Klaus 
Schäfer, „Vernetztes Erin-
nern“.
Diese Aktion wird von 
zahlreichen Einrichtungen 
in der Nordstadt verant-
wortet und organisiert:   

Mar t in -Lu ther-Ki rchenge -
meinde, Nordstadt & Drispen-
stedt; Stadtteilverein Nordstadt. 
Mehr. Wert e.V.; Stadtteilbü-
ro Nordstadt; Theaterpädago-
gisches Zentrum Hildesheim; 
Walter-Gropius-Schule; Ge-
schwister-Scholl-Schule; Tür-
kisch-Islamische Gemeinde zu 
Hildesheim e.V. und mehreren 
engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern des Stadtteils.
Durch die Lichtinstallation soll 
darauf aufmerksam gemacht 
werden wie wichtig es bleibt, 
aller Opfer des Nationalsozia-
lismus zu gedenken. Auch durch 
das Gedenken soll für Heute ein 
Leben in Vielfalt und Gewalt-
freiheit auf der Grundlage der 

Menschenrechte gefördert 
werden.  Durch die Gestal-
tung des Gedenksteins wol-
len die Initiatoren eine nach-
haltige Wirkung erzielen.
Alle Menschen aus der 
Nordstadt aber natürlich 
auch darüber hinaus, sind 
herzlich willkommen. Für 
die Veranstaltung gelten die 
aktuellen Corona Regeln.
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Krankengymnastik
Massage
Lymphdrainage
Akupunkt-Massage
Fango
Heißluft/Kryotherapie
Ultraschalltherapie
Elektrotherapie
Schlingentisch
Hausbesuche

Termine 
nach Vereinbarung
Alle Kassen und Privat

Bischofskamp 3 • 31137 Hildesheim
Telefon & Fax (05121) 55055

Massage
Krankengymnastik

„Wie stellst du dir 
eigentlich deinen 
letzten Weg vor?“

Einfach mal darüber 
sprechen. Das befreit. 

Steuerwalder Str. 7 
31137 Hildesheim

Tel. 0 51 21 - 76 51 20 www.bestattungen-abtmeyer.de

Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus 

Im Internet     https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielle Interesse. 
Just For Fun.

Die Blog- und Portalseite Kultur 50plus 
- K50p im Internet: https://k50p.de infor-
miert über interessante Projekte, Möglich-
keiten, Aktivitäten und Initiativen der Ge-
neration 50plus.
Vor einem Jahr hofften wir bereits auf das 
allmähliche Ende der Corona-Pandemie. 
Zwischenzeitlich trafen wir uns sogar wie-
der mit kleinen Einschränkungen in gesel-
liger Runde. Jetzt stehen wir fast wieder 
am Anfang. Momentan blicken wir trotz 
Impfungen, Maskenpflicht, 2G- und 3G-Re-
gelung weiterhin sorgenvoll auf die näch-
sten Monate. Was erwartet uns im neuen 
Jahr? Wir wurden getestet, geboostert und 
wähnten uns meist, falls ohne Symptome, 
in trügerischer Sicherheit. Letztendlich 
bleibt nur der Optimismus auf ein besseres 
2022 zu hoffen. Endlich wieder ohne Ein-
schränkungen treffen, feiern und klönen. 
Gemeinsam mit Freunden ins Kino, Theater 
oder im Lieblingsrestaurant Essen gehen. 
Unbeschwerte, sichere Reisen planen und 
vieles andere mehr. Es gibt unendlich viele 
Möglichkeiten für „Best Ager” die neuen 
Freiheiten nach Corona  sinnvoll zu gestal-
ten. Genug nachzuholen hätten wir ja.

Familientreffen 2021

Viele Senioren stehen heute noch voll im 
Leben, sind gesundheitlich fit, motiviert 
und haben Lust, noch ein paar Jahrzehnte 
das Leben zu genießen. Unsere Vorfahren 
kannten das nicht. Freiheit im Alter bedeu-
tet auch, das negativ besetzte Bild des alten 
Menschen neu zu überdenken und das ei-
gene Leben selbst in die Hand zu nehmen. 
Langjährige Statistiken zeigen eine konti-
nuierlich steigende Lebenserwartung der 

älteren Generation. Warum nicht endlich 
mal das tun, worauf man schon immer 
Lust hatte? Immerhin sind die Jahre zwi-
schen 20 und 50 genau so lang wie die 
Zeit zwischen 50 und 80. Dabei lehrt die 
Erfahrung, dass persönliche Freiheit stän-
dig neu definiert, erkämpft und an die je-
weilige Fitness sowie eigene Lebenssitua-
tion angepasst werden muss. Und da gibt 
es für Optimisten außer Kaffeefahrten, 
Gartenarbeit und Seniorenkreis noch so 
einiges mehr aktiv zu gestalten. Freiheit 
kann so viel bedeuten. Ohne Druck und 
Zwang handeln. Die Zeit frei gestalten und 
intensiver leben oder spontan verreisen, 
ohne dass jemand die Urlaubstage zählt. 
Sozial und ehrenamtlich etwas tun, was 
sich gut und richtig anfühlt. Es gibt unend-
lich viele Möglichkeiten.

Unsere Wunschliste für 2022

Leider bestimmt das Virus vorerst wei-
terhin unser soziales Leben. Persönliche 
Treffen und gesellige Aktivitäten sind 
momentan nur intern per Absprache über 
E-Mail (redaktion@k50p.de) oder Mes-
senger möglich. Bitte weiterhin um Ge-
duld.
Text und Bilder:  Jürgen Warps

21,90 E

BW Ansaug- 
Handpumpe 
mit Schlauch

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
8.00–13.00 Uhr,
14.00–18.00 Uhr
Weitere Termine

nach Vereinbarung.

Peiner Str. 8 · 31137 Hildesheim
Tel. 0 51 21 / 29 42 760

Parkplätze vorhanden (auch barrierefrei)

l Hausbesuche
l Krankengymnastik
l man. Lymphdrainage
l PNF
l Mukoviszidose
l Marnitztherapie
l KG nach Schroth
l Fango/Heißluft
l Massage
l	Schlingentisch
l Elektro-/Ultraschalltherapie
l Eistherapie
l Aromamassage
l ALLE Kassen & Privat

Orthopädie-Schuhtechnik-Steinwedel
Hildesheim, Ottostraße 5, Telefon 5 21 66

Öffnungszeiten: Mo–Mi 7–17 Uhr, Do 7–18 Uhr, Fr 7–16 Uhr

Gute Arbeit
hat seine Beständigkeit.
Auch in 2022
sind wir für Sie da.

Sa 15. 1. | 
Beginn 13.00, 
Einlass 13.00 | 
frei | Faserwerk
 

Stadtkultur:
Spazierend Kränze binden – 
Eine Walderkundung
Vor der Haustür schlägt dir die kalte Win-
terluft entgegen, warm eingepackt und mit 
zwei Paar Socken an den Füßen gehst du 

los in den Wald. Dort erwartet dich eine 
Gruppe anderer mit dicken Schals um-
schlungener Menschen, bereit für einen 
Waldspaziergang der anderen Art ...
In diesem Workshop wollen wir gemein-
sam in den Wald gehen, ihn uns erlau-
fen, betrachten und neu entdecken. Ganz 
nebenbei und trotzdem  ganz bewusst 
werden wir dabei aus Naturmaterialien 
Kränze binden und uns an Hagebutten, 
Tannenzapfen und Co. erfreuen. 
Zwischendrin wärmen wir uns an Tee 
und Punsch, knabbern an den letzten 
Weihnachtsplätzchen und haben gemein-
sam eine schöne Zeit. Anmelden kannst 
du dich unter kontakt@faserwerk.info.
Treffpunkt ist die Bushaltestelle Triftstra-
ße.
Eine Kooperation von Faserwerk, Green 
Office und dem Kulturbüro des Studen-
tenwerks
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Café
Lichtblick

Öffnungszeiten
Di. bis Sa. 11–17 Uhr

Eingang Nordfriedhof/Peiner Straße 81
Tel. 0 51 21-9 99 08 03

IMPRESSUM
Herausgeber: Axel Fuchs
Redaktions- und Anzeigen-Anschrift:
Ostertor 7, 31134 Hildesheim,
Tel. (05121) 23947
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:
Donnerstag, 28. Januar 2022, 15 Uhr
E-Mail: nordstaedter@t-online.de
Internet: www.hildesheimer-stadtteilzeitungen.de

Unabhängig 
beraten – 
Selbstbestimmt 
teilhaben
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung

(EUTB®) bietet für alle Menschen 
mit Beeinträchtigung und deren An-
gehörige eine unabhängige und ko-
stenlose Beratung zu allen Themen 
der Teilhabe an. Die Beraterinnen 
der EUTB® für Stadt und Land-
kreis Hildesheim, Sabine Jensen und 
Charlotte Zach, 
schreiben monatlich an dieser Stelle 
über Themen aus ihrem Beratung-
salltag. 
Heute: Sabine Jensen 
„EUTB®, was ist das denn???“ 
Hinter dem Begriff EUTB® verbirgt 
sich die „Ergänzende Unabhängige 
TeilhabeBeratung“. 

Diese Beratungsstellen gibt es bun-
desweit und es werden dort von Be-
hinderung betroffene und bedrohte 
Menschen und deren Angehörige zu 
Fragen der 

Teilhabe und Rehabilitation beraten. 
Das Ziel ist es, dass beeinträchtigte 
Menschen ein selbstbestimmtes Le-
ben führen und an allen Bereichen 
des gesellschaftlichen Lebens teil-
haben.

Zur Kita / Schule gehen. Eine Aus-
bildung oder ein Studium machen. 
Einen Beruf ergreifen. In eine ei-
gene Wohnung ziehen. Die Freizeit 

gestalten. Trotz Krankheit die Arbeit 
behalten. Den familiären Alltag mei-
stern.
All das und noch viel mehr gehört 
zu einem selbstbestimmten Leben 
dazu, ist aber für viele von Behinde-
rung betroffene und bedrohte Men-
schen nicht selbstverständlich. 
Ob geistige, körperliche oder psy-
chische Beeinträchtigungen, die 
EUTB® unterstützt die Ratsuchen-
den darin, ihren individuellen Be-
darf an Teilhabeleistungen zu er-
kennen und geltend zu machen, um 
selbstbestimmt leben zu können. 
Ein wichtiger Aspekt in der Bera-

tung ist die Peerberatung, das be-
deutet:
Betroffene beraten Betroffene.
Die EUTB® berät umfassend, un-
abhängig, kostenlos und auf Au-
genhöhe.

Damit das gelingt, werden bundes-
weit ca. 500 Beratungsstellen seit 
2018 vom Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales als Projekt ge-
fördert. 

Die positive Entwicklung der Arbeit 
der EUTB®-Beratungsstellen er-
möglicht, dass die EUTB®s ab 2023 
dauerhaft gesichert sind.

  Freitag,  21.01.2022.  um 16 und 18 Uhr.
  Samstag,22.01.  um 15,17 und 19 Uhr.
  Sonntag,  23.01.  um 15 und 17 Uhr.
  Martin-Luther-Gemeindehaus,  Peiner Straße.  53 

Escape Room  

Anmeldung beim Ev.  Kirchenkreis jugenddienst  
Hi ldesheim-Sarstedt

Klosterstr .  6 ,  31134 Hildesheim
05121/167530

oder 
kkjd.hi ldesheim-sarstedt@evlka.de

Die Klimaaktivistin Emilia kann nicht in ihre Wohnung zurück.  
Wir müssen für sie ein paar Dinge finden und eine wichtige Sache

erledigen- in 60 Minuten!
Der Escaperoom ist für Menschen ab 14 Jahren geeignet, gerne

gemischte Teams ( 4-6 Personen) mit Eltern, Großeltern, Freund*innen

Escaperoom
Es wird spannend im Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus, denn: 
die Klimaaktivistin Emilia Kuhn 
kann nicht in ihre Wohnung zu-
rück. Wir müssen für sie ein paar 
Dinge finden und eine wichtige 
Sache erledigen – in 60 Minuten. 
Mehr Zeit gibt es nicht! 
Teams von 4–6 Personen können 
sich im Ev. Kirchenkreisjugend-
dienst telefonisch unter: 05121-
1675 30 oder per mail unter: kkjd.
hildesheim-sarstedt@evlka.de 
anmelden und einen Raum bu-
chen. Der Escaperoom ist für 
Menschen ab 14 Jahren geeignet, 
gerne gemischte Teams mit El-
tern, Großeltern, Tanten und guten 
Freund*innen.
Katrin Bode

Di | 18. 1. 2022 | 18.00
Stadtkultur: Zero Waste Putzmittel 
– in Kooperation mit der VHS
Online-Kurs
Di | 25. 1. 2022 | 18.00
Stadtkultur: Zero Waste Kosmetik 
– in Kooperation mit der VHS
Online-Kurs
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Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.
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Schauspiel-Doppelabend wieder zu sehen
„Nach Europa / Tut uns leid, dass wir nicht im Meer ertrunken sind“ beleuchtet das Thema Migration aus 
zwei Perspektiven. Ab Donnerstag, 13. Januar, ist der Schauspiel-Doppelabend wieder im theater für nie-
dersachsen zu sehen.
In dem 2013 uraufgeführten Stück „Nach Europa“, dem ersten Teil des Doppelabends, begibt sich die jun-
ge Khady, die von ihren Schwiegereltern verstoßen wurde, auf den Weg von Westafrika nach Europa, bis 
an einen eur7opäischen Grenzzaun. In dem ebenso sensiblen wie poetischen Text der Autorin Marie NDi-
aye, der der Inszenierung zugrunde liegt, beschreibt die junge Frau die geografischen und emotionalen 
Stationen ihrer Reise.
Die Inszenierung des Doppelabends von Hüseyin Michael Cirpici ist mit arabischen Übertiteln zu erleben. 
Vor der Vorstellung am 13. Januar, um 19.30 Uhr, gibt es um 18.50 Uhr eine Einführung im f1. Dafür ist 
eine kostenfreie Platzkarte erforderlich, die es im Service Center gibt.
Karten für „Nach Europa / Tut uns leid, dass wir nicht im Meer ertrunken sind“ kosten zwischen 9 und 
29 Euro und sind im Service Center (Theaterstraße 6, 31141 Hildesheim), unter 0 51 21-16 93 16 93 sowie 
online unter www.mein-theater.live erhältlich. Weitere Vorstellungen in Hildesheim sind unter anderem am 
14. Februar, 19.30 Uhr, und 20. März, 19 Uhr.

Köhler

Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3 · 31177 Harsum
Telefon (0  51  27)  90  20  4-0 · Telefax (0  51  27)  90  20  4 - 44 · E-Mail: info@druckhaus-koehler.de · www.druckhaus-koehler.de

Wir drucken umweltfreundlich  . . .
... mit Biostrom
Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbsterzeugt 
mit unserer Photovoltaikanlage!
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Café-Moritz-Inhaber Frank Sprengelmeier:

„Ich hol den ESC-Sieg 
nach Hause !!!”

Frank Sprengelmeier betreibt mit seinem 
Mann Andreas das Café Moritz in Hil-
desheim und hat sich für den deutschen 
Vorentscheid zum Eurovision Songcon-
test (ESC) beworben. Er will mit dem Ti-
tel „Lass die Sonne rein“, den Sieg für 
Deutschland, zum dritten Mal in der Ge-
schichte des ESC, wieder „nach Hause“ ho-
len, verspricht er!

Was spricht dafür ? 
Frank kennt die Bühnenwelt und bietet zu-
dem auch TV-Erfahrung (Sat.1 Frühstücks-
fernsehen/VOX Tortenschlacht). Er hat bei 
den Domfestspielen in Bad Gandersheim 
mitgespielt, war in einer Rockgruppe und 
in einem Tanzmusik-Duo als Sänger in 
Niedersachsen unterwegs. „Ich fühle mich 
in vielen Genren wohl“ sagt er. „Musik ist 
auf jede Art und Weise schön, so, wie die 
Kunst unzählige Facetten und Gesichter 
besitzt und jede Art davon, unterschied-
liche Menschen anspricht”, ergänzt Frank 
und spricht weiter: „Es gibt kein Gut oder 
Schlecht, alles ist perfekt! Es wird von je-
dem Menschen nur anders wahrgenom-
men, weil jeder im Laufe seines Lebens, 
seine eigenen Vorlieben entwickelt. Ich 
liebe und lebe die Musik und jede Art von 
Bühne, schon von Kindes an. Sowie ich 
eingeschult wurde, habe ich Theaterkurse 
besucht, stand auf der Bühne und habe 
erste Zeitungsberichte, sogar auf der Titel-
seite bekommen“, sagt Sprengelmeier und 
schwärmt weiter: „Besonders stolz machte 
mich mit gerade einmal 15 Jahren, die 
Schlagzeile „Ein Feuerwerk der Begeiste-
rung“ im Bad Gandersheimer Kreisblatt, 
wo ich mit einer ca. 30-minütigen Parodie 
von Tina Turner begeisterte” und ergänzt 
mit eigener Bodenständigkeit: „ ... aber es 
zählen nicht vergangene Erfolge! Wenn 
ich eines in meinem Leben gelernt habe, so 
dann, dass man jeden Tag und jede Stunde, 
ja sogar jede Sekunde erneut, um seinen 
Erfolg kämpfen muss, um stets das Beste 
abzuliefern, um seine Kunden immer wie-
der vom Neuen begeistern zu können. Da 
unterscheidet sich keine Branche“, weiß er 
zu berichten.

Seine Botschaft:
Mit seinem fröhlich-gelassenen Text will 

er uns allen ein Stückchen Glück und Auf-
munterung in der Coronazeit zurückbrin-
gen. „Ich selbst und wir alle haben es uns 
verdient, jeden Tag fröhlich und glücklich 
zu sein  – es ist an der Zeit, wieder nach 
vorne zu blicken und das Beste aus der ge-
gebenen Situation zu machen“ sagt er auf-
munternd und ergänzt: „... natürlich war 
ich auch in einer langen Depri-Stimmung, 
nachdem, was alles auf uns eingeprasselt 
ist: von Existenzangst über viele, lange und 
schlaflose Nächte hinweg! Aber wir müs-
sen vorwärts blicken und stets das Beste 
daraus machen!“ Das ist seine Botschaft in 
diesem Lied, welches er von Turin aus, in 
die Welt schicken möchte. 

Wie kam er auf die Idee,
sich zu bewerben?
„Ich wollte schon immer zum ESC !“ 
leuchten seine Augen strahlend und ergänzt 
weiter: „Ich warte immer auf den richtigen 
Zeitpunkt und beobachte, ob die Zeichen 
dafür ,grünes Licht‘ geben“ sagt er esote-
risch. Doch diesmal, weiß er zu berichten, 
hätte alles gepasst: Eine Woche vor Be-
werbungsschluss hat ihm um 20 Uhr, sein 
Mann Andreas erzählt, dass sich Künstle-
rinnen und Künstler, sowie Gruppen beim 
NDR für den ESC 2022 bewerben können. 
„Ich wollte mitmachen, hatte aber derzeit 
keinen Song“, erinnert er sich und kam 
spontan auf die Idee, einfach einen Aufruf 
bei Facebook zu machen. „Ich dachte mir, 
schlimmer, als kein Angebot zu erhalten, 
kann es ja nicht werden …“, schmunzelt er.
Bereits 2 Stunden später, bekam er eine 
Nachricht aus Darmstadt. Charly McTwice 
und Pete Peasant, die als Little Earwigs 
Musik produzieren, schickten ihm eine 
Tonspur und er war sofort begeistert!
„Ich habe einfach nur geheult, weil die-
se Melodie so schön war und mich sofort 
abholte“, erinnert er sich. Nach einem per-
sönlichen Telefonat war klar, es scheint 
alles zu passen. Es folgte ein kurzfristiges 
Treffen, um ein intensives Vorhaben, inner-
halb kürzester Zeit, realisieren zu können. 
„Wir haben uns von der ersten Sekunde 
an, super verstanden” sagt er und berichtet 
weiter: „ ... für mich war sofort klar, das ist 
der Moment, auf den ich so lange gewartet 
habe – jetzt ist die Zeit gekommen !“ 

Innerhalb einer Woche ent-
stand ein herzlich-einladender 
Song mit einem „Danke an 
das Leben, Danke an das Uni-
versum“, erklärt Sprengelmei-
er. 
Wie geht es weiter ?
Erst kommt der Vorentscheid. 
Das deutsche Fernsehpubli-
kum darf wieder selbst eine 
Vertretung auswählen. Voraus-
sichtlich im März tritt eine 
Auswahl der Bewerber im 
Vorentscheid um das Ticket 
nach Turin an. In der italie-
nischen Metropole findet der 
ESC 2022 im Mai dann statt. 
Wer zum deutschen Vorent-
scheid darf, entscheidet eine 
Jury, die u. a. die Popsender 
zusammengestellt haben.
Er habe sich beworben, um 
zu gewinnen, betont Spren-
gelmeier. „Ich bin sehr ergei-
zig, meine Ziele zu erreichen 
und optimistisch, auch mit 
meiner „hoffentlich“ freund-
lichen Art, Sympathien ge-
winnen zu können“, sagt der 
48-Jährige. Sein Lied hätte 
Siegerpotenzial, weil es neben 
unserer Landessprache, auch 
ein einladendes „Hallo“ nach 
England, Frankreich, Spani-
en und in die Türkei schickt 
und so, 4 starke Nationen mit 
einbezieht. „Es war mir wich-
tig, das sich soviele Länder, 
wie möglich, beim Anhören 
meines Songs, angesprochen 
fühlen. Ich finde es ja auch 
toll, wenn ich Urlaub mache 
und sich mein Gastgeberland 
bemüht, uns mit deutschen 
Wörtern, das Leben dort zu 
erleichtern“ bestätigt der un-
ternehmungs- und reiselustige 
Café-Betreiber.
Fürsprecher:
Bekannte Befürworter gibt 
es schon: Die Andheri-Blin-

denhilfe aus Bonn, wünscht 
ihm viel Erfolg, genauso wie 
Lilo Wanders. Die Kultfigur, 
welche gerade am tfn in Hil-
desheim ihr Regiedebüt gibt, 
wünscht ihm „viel Glück“ für 
seine Bewerbung.

Termine:
Egal, wie die Vorauswahl der 
Jury ausfällt: Sprengelmeier ist 
am Mittwoch, den 9. 2. 2022 
ab 19.30 Uhr im Radio Tonk-
uhle in der Sendung „Tonver-
ein“ auf fm 105,3 zu Besuch 
und wird über den aktuellen 
Stand berichten… 
Profile:
Frank freut sich auf viele 
Likes und massenweise Klicks 
auf allen Kanälen:
Youtube:
https://youtube.com/channel/
UCYLVXl8yxhn10gYJti0t_4g
Facebook:
https://www.facebook.com/
frank.sprengelmeier.7
Instagram:
https://www.instagram.com/
frank_sprengelmeier

Sa 22. 1. | 
Beginn 13.00, 
Einlass 13.00 | 

frei | Faserwerk
Stadtkultur: Fotografieren 
bei 5 Kilometer die Stunde  
Ein fotografischer Spazier-
gang
Gemeinsam werden wir ca. 
4 Stunden durch das Umland 
Hildesheims spazieren, die 
Natur genießen und uns in 
der analogen schwarz-wei-
ßen Fotografie ausprobie-
ren. Eine eigene Kamera ist 
wünschenswert, aber kei-
ne Voraussetzung. Anmel-
den kannst du dich unter 
kontakt@faserwerk.info
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Wir suchen Dich !

 in Voll- und Teilzeit
Wir bieten:
 . intensive Einarbeitung
 . abwechslungsreiche Hilfstätigkeiten
 . Aus- und Fortbildungen
 . betriebliche Gesundheitsförderung
  mit arbeitsbegleitenden Hilfen
 . Hilfestellungen bei der Bewältigung von Problemen
  im Arbeits- und sozialen Umfeld

In einem gemeinnützigen Inklusionsbetrieb mit über 400 Mitarbeitern

Bewerbung an: Gemeinschaftswäscherei Himmelsthür gGmbH
  Am Nordfeld 4, 31139 Hildesheim      
  oder    bewerbung@gwh-himmelsthuer.eu

Wir suchen Dich !

in Voll- und Teilzeit

Wir bieten:

 intensive Einarbeitung

 abwechslungsreiche Hilfstätigkeiten

 Aus- und Fortbildungen

 betriebliche Gesundheitsförderung mit arbeitsbegleitenden Hilfen

 Hilfestellungen bei der Bewältigung von Problemen im Arbeits- und 
sozialen Umfeld

In einem gemeinnützigen Inklusionsbetrieb mit über 400 Mitarbeitern

Bewerbung an: Gemeinschaftswäscherei Himmelsthür gGmbH

Am Nordfeld 4, 31139 Hildesheim 

oder bewerbung@gwh-himmelsthuer.eu

Wäschereihilfskräfte
mit Schwerbehinderung

Weil’s um mehr als Geld geht.

Jetzt Kredite bündeln 
und beruhigt schlafen.
Kredit auf Nummer Sparkasse: Wir fassen Ihre 
Kredite, auch von anderen Banken, zu einer 
einzigen monatlichen Rate zusammen – 
bequem, einfach und meist günstiger als Ihre 
bisherigen Abbuchungen. Dadurch haben 
Sie mehr Überblick und erhalten finanzielle 
Freiräume. 
Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin 
unter 05121 871-0.

Mehr Infos unter:
sparkasse-hgp.de/kreditoptimierung

Sicher wie mit einem 
Grizzly ringen.
Aus Stoff. Im Traum.

Nachgefragt! 
Spannende Fragen und Antworten rund um Schwangerschaft und Geburt

Christiane Struck ist Schwangerschaftsbe-
raterin bei donum vitae e.V. Hildesheim. 
Im Nordstädter beantworten die Berate-
rinnen von donum vitae Hildesheim e.V. 
zehn Monate lang jeweils eine Frage aus 
ihrem Beratungsalltag. 
Schwangerschaftsberatungsstellen bieten 
für alle Frauen, Männer und ihre Familien 
kostenlose Beratung und Unterstützung 
rund um die Themen Schwangerschaft, 
Geburt, Verhütung, Kinderwunsch und 
vieles mehr an. In Hildesheim gibt es 
mehrere Träger von Schwangerschaftsbe-
ratungsstellen. donum vitae e.V. Hildes-
heim hat seine Beratungsstelle in der Gos-
larsche Straße 19. 
Ich habe mein Baby verloren: 
Wie werde ich mit dieser Trauer fertig?
Die wohl schwerste Aufgabe von Eltern 
ist es, sein erst kurz geborenes Kind oder 
das noch ungeborene Kind an den Tod 
hergeben zu müssen. Der Traum von Fa-
milie sein zerplatzt wie eine Seifenblase. 
Die Mutter/die Eltern befinden sich in 
einer absoluten Ausnahme- und Krisen-
situation. Das Leben rundherum scheint 
wie von einem anderen Stern zu sein und 
nichts mehr mit dem eigenen Leben zu 
tun zu haben. Unendlicher Schmerz und 
unendliche Trauer lähmen die Eltern.
Die Frage nach dem Warum und der 
Schuld stehen im Raum. „Warum passiert 

das ausgerechnet mir?“  „Bin ich etwa 
schuld, weil ich nicht alle Vorsorgeun-
tersuchungen wahrnehmen wollte?“ 
Die Suche nach Möglichkeiten eines 
Weiterlebens ohne das geliebte Kind 
beschäftigt viele Eltern. In einer ru-
higen Atmosphäre können Eltern bei 
donum vitae in Hildesheim über ihren 
Verlust und ihre Gefühle sprechen. 
Es können Trauerrituale erarbeitet 
und Wege aufgezeigt werden, wie die 
Trauer im Alltagsleben Platz finden 
kann.
Seit 2017 findet in regelmäßigen Ab-
ständen eine „Sternstunde“ – genannt 
nach den Sternenkindern – statt. Dies 
ist eine offene Gruppe, in der sich 
betroffene Eltern zum Gespräch, Er-
fahrungsaustausch und gegenseitiger 

Unterstützung treffen. Eine kleine Grup-
pe von betroffenen Müttern, Seelsorge-
rinnen und Christiane Struck als Berate-
rin gestalten einen äußeren Rahmen und 
führen durch die Gespräche. Im Vorder-
grund steht in den „Sternstunden“ das 
Gespräch der Eltern untereinander. Eine 
Kontaktaufnahme zur Teilnahme an der 
„Sternstunde“ ist über Christiane Struck 
(hildesheim@donumvitae.org) oder die 
Mail: sternenkinder-hildesheim@gmx.de  
möglich.
Christiane Struck (Dipl. Sozialpädagogin) 
berät nicht nur persönlich, sondern auch 
per Video oder Telefon. Dieses Angebot 
ist Teil des Modellprojektes „HeLB-Hel-
fen-Lotsen-Begleiten-Beraten“ vom Bun-
desverband donum vitae. Das Modell-
projekt wird vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend von 
2019–2022 gefördert und wissenschaft-
lich begleitet.
Frau Struck ist bei Fragen rund um 
Schwangerschaft und Geburt kostenlos 
erreichbar unter 0 51 21-99 85 65/67 oder 
hildesheim@donumvitae.org.

Weitere Informationen gibt es unter 
https://hildesheim-hannover.
donumvitae.org/
ueber-uns/beratungsstellen/
beratungsstelle-hildesheim

Nachgefragt! 

Spannende Fragen und Antworten rund um Schwangerscha  und Geburt

Chris�ane Struck ist Schwangerscha�sberaterin bei donum
vitae e.V. Hildesheim. Im Oststädter beantworten die
Beraterinnen von donum vitae Hildesheim e.V. zehn Monate
lang jeweils eine Frage aus ihrem Beratungsalltag. 

Schwangerscha�sberatungsstellen bieten für alle Frauen,
Männer und ihre Familien kostenlose Beratung und
Unterstützung rund um die Themen Schwangerscha�, Geburt,
Verhütung, Kinderwunsch und vieles mehr an. In Hildesheim
gibt es mehrere Träger von Schwangerscha�sberatungsstellen.
donum vitae e.V. Hildesheim hat seine Beratungsstelle in der Goslarsche Straße 19. 

Ich habe mein Baby verloren: 
Wie werde ich mit dieser Trauer fer g?

Die wohl schwerste Aufgabe von Eltern ist es, sein erst kurz geborenes Kind oder das noch 
ungeborene Kind an den Tod hergeben zu müssen. Der Traum von Familie sein zerplatzt wie 
eine Seifenblase. Die Mu�er/die Eltern benden sich in einer absoluten Ausnahme- und 
Krisensitua�on. Das Leben rundherum scheint wie von einem anderen Stern zu sein und 
nichts mehr mit dem eigenen Leben zu tun zu haben. Unendlicher Schmerz und unendliche 
Trauer lähmen die Eltern.
Die Frage nach dem Warum und der Schuld stehen im Raum. „Warum passiert das 
ausgerechnet mir?“  „Bin ich etwa schuld, weil ich nicht alle Vorsorgeuntersuchungen 
wahrnehmen wollte?“ 
Die Suche nach Möglichkeiten eines Weiterlebens ohne das geliebte Kind beschä�igt viele 
Eltern. In einer ruhigen Atmosphäre können Eltern bei donum vitae in Hildesheim über ihren
Verlust und ihre Gefühle sprechen. Es können Trauerrituale erarbeitet und Wege aufgezeigt 
werden, wie die Trauer im Alltagsleben Platz nden kann.
Seit 2017 ndet in regelmäßigen Abständen eine „Sternstunde“ – genannt nach den 
Sternenkindern – sta�. Dies ist eine offene Gruppe, in der sich betroffene Eltern zum 
Gespräch, Erfahrungsaustausch und gegensei�ger Unterstützung treffen. Eine kleine Gruppe 
von betroffenen Mü�ern, Seelsorgerinnen und Chris�ane Struck als Beraterin gestalten 
einen äußeren Rahmen und führen durch die Gespräche. Im Vordergrund steht in den 
„Sternstunden“ das Gespräch der Eltern untereinander. Eine Kontaktaufnahme zur 
Teilnahme an der „Sternstunde“ ist über Chris�ane Struck ( hildesheim@donumvitae.org ) 
oder die Mail: sternenkinder-hildesheim@gmx.de  möglich.

Chris�ane Struck (Dipl. Sozialpädagogin) berät nicht nur persönlich, sondern auch per Video 
oder Telefon. Dieses Angebot ist Teil des Modellprojektes „HeLB-Helfen-Lotsen-Begleiten-
Beraten“ vom Bundesverband donum vitae. Das Modellprojekt wird vom Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend von 2019 – 2022 gefördert und wissenscha�lich 
begleitet.

Neue Gitarrenkurse 
in der ev. FaBi
Musik verbindet, Neues lernen 
fordert heraus und macht Spaß. 
Ab Januar 2022 starten zwei 
neue Gitarrenkurse in der ev. Fa-
milien-Bildungsstätte in der Steingrube 19A.
Unter Leitung der erfahrenen Kulturpädagogin und Gi-
tarrenlehrerin Sigrid Plattner können Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene die vielfältigen Möglichkeiten des 
Gitarrenspiels kennenlernen, ob einfache Liedbeglei-
tung, Fingerpicking oder Melodiespiel.
Kursbeginn ist Mittwoch, 12. 1., 17.00 Uhr für Kinder 
und Jugendliche sowie Donnerstag, 13. 1., 17.00 Uhr 
für Erwachsene. Anmelden können sich Interessierte 
mit und ohne Vorkenntnisse, es werden passende Grup-
pen zusammengestellt.
Information und Anmeldung: ev. FaBi Hildesheim, 
Steingrube 19A, Tel. 13 10 90, E-Mail: fabi@d-li.de.


